
DIE TRICKE SATANS Nr.1: EINIGE AUSZÜGE

Der Teufel begab sich im voraus nach die
Gemeinde.

- Wo gehst du denn hin? Fragte ihn jemand.
- An den Tempel, wo ich zu tun habe. Warum
würde ich mich nicht danach begeben und mich
dort verteidigen, wo man mich angreift?
- Dich verteidigen? Aber wie willst du denn verfahren,
um dich in einer Gemeinde zu verteidigen, wo
jedermann gegen dich ist?
- Armer Neuling! Ich habe Tausende erfolgreiche Mittel.
Vom Morgen an zum Beispiel vergewissere ich mich
dessen, dass es ein Unvorhergesehene ankommt, oh!
Nichts Großes: Gäste, die sich für Mittag ankündigen,
kleine Erkältung, die man kurieren kann, indem man
gut an der Hitze bleibt... ich bemerke, dass es noch
einfacher ist: ein Schnürsenkel, der soeben zum
Zeitpunkt der Abfahrt bricht, ein fehlender
Knopf, die Milch, die umfällt; die krankende
Katze; eine Gaspanne; das nicht startende
Kraftfahrzeug; die nachschleppenden Kinder,
und alles klappt: man wird nicht in die Gemeinde
gehen. Und selbst wenn man dahin unter diesen
Bedingungen geht, bin ich ruhig. Mit solcher

Laune, kann man überhaupt gar nicht davon
profitieren.

In der Kirche sorge ich dafür, dass der
vorausgehende Andachtszeitpunkt des Dienst
unausstehlich wird: Es ist sehr einfach! Er reicht,
dass zwei oder drei Personen in der Halle, im
Hintersaal der Kirche oder in der Zuhörerschaft
schwatzen, damit alle nicht andächtig
nachdenken und beten können! Ich vergewissere
mich, damit die Merheit zum Dienst spät
ankommen, und ich nutze zwei Vorteile aus: jene
Leute haben den Beginn des Dienstes versäumt,
und sie haben die anderen Zuhörer in den
fünfzehn ersten Minuten gestört: Es ist immer
ein Vorteil!

Einige überraschen mich und gehen in diesen
Ort zum ersten Mal ein. Da ich sie nicht
zurückkommen sehen will, habe ich eine
Gegenangriffsvorrichtung ausgearbeitet: niemand
gibt ihnen ein Kirchenliederbuch, niemand
begrüßt sie weder am Eingang, noch am Ausgang.
Ich habe bemerkt, das es so ausreicht, damit
man sie nicht mehr wiedersieht. Ein die Tür laut
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Geliebte im Herrn und ihr alle, die ihr euch im Kampf gegen Satan und all seine Diener verpflichtet
werdet, wir sind gnädig gewesen, auf diese drei Auszüge zu fallen, die einige von ihren Tricken und
Strategien gegen die Gemeinde von Jesus Christus zum Licht stellen, und wir wollen auch euch sie zur
Verfügung stellen.

Unser Gebet ist, dass sich Ihre Augen schließlich auf die Aktivitäten und die Handhabungen Satans
öffnen, damit ihr darüber mehr Einsicht habt, was seine Werke in der Mitte des Gottesvolkes betrifft.
Wenn der Herrn es erlaubt, werden wir in unseren nächsten Zeitungen euch helfen, die Vertreter Satans
mitten unter euch wiederzuerkennen, und auch zu kennen, in welcher Art sie in den Gemeinden
operieren.

Der ewige Herr segne euer Lesen, und das Blut von unserem Meister, Herrn und Retter Jesus Christus
gänzlich abdecke und bedecke euer ganzes Wesen! Amen !

 1 - Ihr sollt Ihnen nicht erlauben, die Bibel zu
lesen, die die Lebensquelle ist. Ermutigt sie eher,
andere Werke als die Bibel zu lesen, wie religiöse
Bücher, lustige Geschichte, die Zeitschriften
unserer Bibliothek und andere weniger
interessante Bücher zu lesen. Somit, wenn die
Versuchung kommen wird, werden sie nicht mehr
Kräftig genug sein, standzuhalten.

2 - Ihnen nie erlauben, für einen guten Grund
zu fasten. Wenn sie das machen, werden sie stark
werden, und wir werden zerstört werden.

3 - Lasst sie in den Gebetsmüßiggang geraten.
Denn, wenn ihr ihnen zu  beten erlaubt, wird
der Geist Gottes ihnen dazu führen, unsere
Pläne zu entdecken und uns zu besiegen.

 4 - Sorgt ihr dafür, dass sie arm bleiben, indem
ihr davon abhalten lasst, die Zehnte, Gaben und
Almosen, usw. nicht mehr zu geben. Sie sollen
gegenseitig sich nicht lieben, damit sie nicht
verbunden werden, damit unser Plan sich
verwirklicht.

5 - Ihnen erlauben, die Zehnte gelegentlich zu
geben, weil Gott jene liebt, die mit Freude geben.
Aber, in Armut haben sie keine Freude. Sie geben
die ganze Zehnte nicht mehr, weil sie viele
Probleme haben. Sie werden mit viel Zögern und
Bedauern geben.

6 - Ihnen nicht erlauben, sich mit einer echten
und aufrichtigen Liebe ihres Meisters Christus
zu lieben (Oh ! Ich will nie diesen Namen
nennen!). Sie sollen sich nur mündlich, aber nicht
von dieser aus tiefem Herzen kommenden Liebe,
lieben (Buch von Bibel 1 Kor. 13. Ändert Verse
7 und 8, indem ihr sagt, man dürfe sich nicht
lieben bis man weh im Herzen hat, dass es
Grenzen gibt...)

7 - Sie dazu veranlassen, sich gegenseitig zu
kritisieren.

8 - Ihnen die Freiheit und die Weisheit geben, zu
lügen und immer zu lügen; nach und nach
wird dies dazu beitragen, sie in Verbindung mit
dem Königreich Satans zu veranlassen, bis     zur
Feuerstadt  auf ewig hineinzuführen. Ich wünsche,
dass ihr die Tricke nach den    bestimmten
Richtlinien praktizieren oder anwenden.

9 - Lasst sie alles auf den Rückkehr von Christus
kennen (Oh, dieser Name!), aber sie zu denken

zwingen, dass es noch Zeit gebe, und ihnen
denken lassen, es bliebe noch 100, 200 Jahre
oder mehr übrig, während in Wirklichkeit, Jesus
kehrt sehr bald zurück. Er hält immer sein Wort!
Wisst, dass mit ihrer nächsten Rückkehr unsere
Position alle Tage immer schwächer wird.

10 - Sie sollen nicht bezeugen oder das
Evangelium predigen. Für jene, die das
Fernsehen haben, sie zwingen, oft vor ihrem
Fernsehen stundenlang zu bleiben, damit sie
keine Zeit haben, weder die Bibel zu lesen, noch
zu beten. Sie sollen sich gegenseitig hassen. Sie
sollen getrennt bleiben.

Ich werde euch andere Tricke senden, aber ihr
sollt zuerst diese Taktiken benutzen, diese zehn.
Im Notfall telephoniert 00-000-000, die direkte
Linie, und offenbart danach eure Codenummer.

N.B.: Habt immer diesen Brief mit euch und
gebt ihn keiner anderen Person, denn, wenn die
Christen unsere Geheimnisse aufdecken, werden
wir in schreckliche Schwierigkeiten geraten, und
unser Plan wird scheitern.
Ich wünsche Ihnen alle ein gutes Glück für diese
geheime Ausgabe 1990-1999. Vergesst nie, uns
wöchentlich am Hauptquartier zu begegnen.

Nächstes Mal werden wir über die folgenden
Punkte diskutieren:

1) Wie alle Pastoren scheitern lassen?
2) Welche besten Mittel zu benutzen, um die
Glaubenden zu entmutigen?
3) Wie die Glaubenden zu fangen?
4) Wie ihr Fürbitteleben zu verhindern?
5) Wie unsere Diener in ihren wahnsinnigen
Milieus hineinzuführen?

Wenn ihr Vorschläge habt, dann bringt sie, um
die Themen hier oben zu vervollständigen.

Ihres für den täglichen und nächtlichen Kampf,

24 Uhr/24 Uhr.

Luzifer, Satan

 Der Friede von unserem Herr  Gott und
dem Herrn Jesus Christus sei mit Euch!
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DIE TRICKE SATANS UM DEN GOTTESDIENST ZU SCHADEN.



zuschließendes Kind, ein Regenschirm, der fällt,
oder jeder andere Stuhllärm reicht am wohlsten
aus, den Kopf eines guten Teils der Zuhörerschaft
drehen zu lassen.

Ich lasse auch die ersten Angekommenen zum Beispiel
die letzten Plätze einnehmen, damit die
Spätkommenden gezwungen werden, hinten stehen zu
bleiben, oder den ganzen Tempel zu durchqueren. Und
ich nutze zwei Vorteile aus, denn die Zuhörerschaft ist
zerstreut und eben, um diesem Störungsvorfall nächstes
mal auszuweichen, kommen sie nicht mehr zurück,
wenn ich sie in Verspätung durch ein in letzter Minute
Unvorhergesehenes ankommen lassen kann.

Ich stehle ihnen so zwei oder drei Sitzungen pro Monat.
Und eben kenne ich alle Kniffe; es reicht aus, noch
wenig Geduld zu haben, und ich habe davon mehr als
sie selbst!

Ein Junge voller Begeisterung... Das tut mir weh im
Moment, aber ist er geheiratet, dann wird man ihn
praktisch nicht mehr sehen. Ich verpflichte ihn mit
Bauprojekten eines Hauses, und seine Begeisterung
verlangsamt sich.
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Und auch, wenn du in allen Herzen während der
Gesänge, das Gebet und der Predigt lesen könntest,
würdest du sehen, dass der eine an seinen Handel denkt,
der andere an seinen Spaziergang, wieder der andere an
seine Mittagsmahlzeit oder an sein Haus denkt. Ich
habe viele Gedanken, die ich ihnen im Geist zustecken
kann, und sie empfangen sie so leicht, dass einige von
Körpern anwesend sind, aber gänzlich gedanklich
zerstreut. Ich würde nicht abschließen, wenn ich alles
zu sagen brauchte; ich vergewissere mich dessen, dass
einige sich nicht gegenseitig verzeihen, andere
miteinander sich nicht verstehen, und dass sie
voneinander weit sitzen, indem sie an ihren Groll

gegeneinander denken! Schöne Andacht!

So siehst du, dass ich Recht habe, zum Gottesdienst
zu gehen, und dass ich dort großartige Geschäfte mache.
In den Vergnügensorten treiben sich meine Geschäfte
ganz allein. Ich brauche nicht meine Beachtung dort
viel zu konzentrieren. Aber am Tempel geht es anders.
Es ist nötig, mich danach zu begeben, und wenn

möglich, am ehesten vor ihnen alle !

So überlegte der Teufel, indem er sich vorwärts

bewog.

EINBERUFUNG SATANS FÜR EIN WELTWEITES ÜBEREINKOMMEN.

In seiner Öffnungsrede an seinen gefallenen
Engeln sagt er :

Wir können die Christen nicht daran hindern,
zur Kirche zu gehen; wir können sie nicht daran
hindern, ihre Bibel zu lesen, und die Wahrheit
zu kennen. Wir können nicht einmal sie daran
hindern, die Erfahrung einer echten Beziehung
mit Christus zu machen. Aber, wenn sie diese
Beziehung mit Jesus schaffen, wird unsere
Macht auf ihnen sich  zerbrechen. Lassen wir
sie ihren konservativen Lebensstil haben, aber
stehlen wir ihre Zeit, um sie daran zu hindern,
diese tiefe Beziehung mit Christus zu haben.

Hier ist also das, was ihr ihnen antun werdet, ihr
gefallene Engel : "Zerstreut sie ! Verhindert sie,
von ihrem Retter total anzuhängen, und diese
tägliche lebenswichtige Beziehung
aufrechtzuerhalten". Dann sagten die Engel :
"Wie kann man das machen?"

 * Lasst sie sich mit den nicht wesentlichen
Sachen des Lebens besetzen, und erfinden
Machenschaften, um ihre Geister zu besetzen.

* Zwingt sie dazu, auszugeben, auszugeben,
auszugeben, auszuleihen, auszuleihen, auszuleihen.

* Überzeugt ihre Frauen dazu, viele Stunden bei
der Arbeit zu verbringen, und die Ehemänner
sechs, sieben Tage pro Wochen, und 12 Uhr pro
Tag zu arbeiten, um sich leisten zu können, was
sie sich wünschen.

* Verhindert sie, Zeit mit ihren Kindern und
ihren Familien zu verbringen, so bald wird ihr
Haus wegen der Arbeitsspannung für keinen
Ruheort mehr gelten.

* Stimuliert immer mehr ihren Geist, so dass sie
diese milde Stimme nicht mehr (der Heilige Geist)
hören können.

* Lasst sie den Rundfunk, das Kassetten- oder
CD-Radio einschalten, beim Autofahren, und das
VCD-Fernsehen, und ihre Computer dauernd in
ihren Häusern laufen.

* Vergewissert euch dessen, dass jeder Laden und
Restaurant in der Welt nicht biblische Musiken
ununterbrochen spielen. Das wird ihre Geister
füllen und ihre Beziehung mit Christus brechen.

* Häuft die Tische von Zeitschriften und
Zeitungen in Wartesälen auf, damit sie von
Nachrichten der Welt 24 Uhr/24 überwuchert

werden. Es soll ein Überfluss von Werbeplakaten
entlang der Straßen geben, die sie heranlocken,
wenn sie autofahren.

* Füllt die Briefkästen mit nicht interessanten
Briefen, Katalogen, Wettbewerben aller Arten
und allmöglichen Werbungsbriefen voll, die
falsche Hoffnungen bringende kostenlose
Produkte und Werbedienste anbieten.

* Publiziert viele schlanke und großartige
Mannequins auf der 1. Seite der Zeitschriften,
damit die Ehemänner glauben, die
Außenschönheit wichtiger sei als die innere, und
so werden sie unzufrieden mit ihren Frauen sein.
Das wird sehr schnell die Familien auseinander
treiben.

* In ihren Entspannungs- oder Ruhezeiten lasst
sie so übermäßig sein, dass sie danach ganz
erschöpft und unfriedlich werden, und für die
kommende Woche gar nicht vorbereitet.

* Lasst sie nicht in die freie Natur gehen, um
über die Gotteswunder zu meditieren.

* Sendet sie in Merkwürdigkeitsparks; lasst sie
sportliche Ereignisse ansehen, Konzerte erleben,
ins Kino gehen.

 * Lasst sie besetzt, besetzt, besetzt sein, und
wenn sie sich für geistliche Zusammenkünfte
begegnen, lasst sie vom Tratsch hingerissen
werden, damit sie sich nach diesen
Zusammenkünften mit trüben Geistern und
labilen Aufregungen trennen.

* Los, lasst sie für den Seelengewinn sich
verpflichten, aber lasst sie so wohlmeinend sein,
dass sie keine Zeit mehr haben werden, die vom
Herrn Jesus kommende Kraft zu suchen. Bald
werden sie all das mit ihrer eigenen Kraft machen
und arbeiten, indem sie ihre Gesundheit und ihre
Familie opfern werden für ein Wohlsein der
Gesellschaft. Das wird klappen, das wird
klappen...

Es war wirklich eine gute Versammlung! Dann
sind die gefallenen Engel sehr schnell vom
Übereinkommen gegangen mit dem Zweck, die
Christen immer mehr überall beschäftigt, immer
mehr eilig, herumirren zu lassen. Das wird dann
klappen.

Die sich zu stellende Frage ist: "Hat Satan seine
Pläne schaffen können?”

Ihr könnt selbst urteilen.

 RUNDSCHREIBEN DER SATANISTEN

 An alle Satanisten: die Vertreter, die
Fürstentümer, an alle  Diener, an alle Macht,
an alle gemeine (bösartige) Geistern und alle
Kräfte der Dämonen des Universums :

Die Christen tun uns jeden Tag immer mehr
weh und wenn wir nicht aufpassen, werden wir
alle verlieren gehen.

Ich möchte eure Aufmerksamkeit auf die
Entschließungen lenken, die auf unserer Sitzung
vom Dienstag, den 1. November 1991 von
Mitternacht um 1 Uhr in der Nacht, genommen
wurden.

Erinnert euch, dass alle Christen nicht über unsere
Aktivitäten informiert wurden, die wir letztes
Jahr programmiert hatten. Wir haben dann viele
von ihnen gefangengenommen, und ich
beglückwünsche euch dafür.

Aber im Augenblick ändern sich die Sachen, wie

ich es im Kontrollnummer x-x-1-00 über den
Tod und das Leben hinaus und durch unseren
geheimen Weltkontrollnummer bemerken kann.
Die Christen werden immer siegreicher aus der
Gebetskraft und auch wegen ihres festen
Glaubens. Was sollen wir denn machen ?

Hier ist das, was wir machen werden, um
erfolgreich zu sein !

Stärken wir unsere Tricke, indem man die Bibel
in dem umgekehrten Sinne benützt, besonders
für die Prediger und die Pastoren; und wenden
wir auch die Techniken und Taktiken an, die wir
für das Jahrzehnt 90 festgelegt haben.

Seien wir im Moment ernsthafter als vorher.
Hier unten gibt es Taktiken und Tricke, die ihr
auf die Christen anwenden werdet. Nicht alle
jedoch, aber einige sind schon in unseren Netzen.
Nehmt nicht Acht mit den Heuchlern : Wir

beherrschen sie bereits :
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